
Die Teilnahme an der Tagung ist kostenlos. 

Um Anmeldung wird gebeten bis zum 25.02. 
unter yaoli.du@tu-braunschweig.de

Tagung

26. – 27. Februar 2026

Ort: TU Braunschweig, Pockelsstraße 4

SN19.4 (Altgebäude, EG)

Ist der Begriff der Anerkennung dazu geeignet, um 

Beziehungen in der digitalen Netzkultur zu beschreiben? 

Wie lassen sich Konzepte der Anerkennung auf den 

Langzeitprozesse der Akzeptanz digitaler Medien und 

die damit zusammenhängenden technologischen 

Endgeräte deskriptiv erfassen und schließlich 

sozialphilosophisch, technikphilosophisch und ethisch 

bewerten? Welche strukturellen und ethischen 

Rahmenbedingungen müssen geschaffen werden, um 

Anerkennung gegenüber Menschen in einer 

datafizierten Netzkultur zu etablieren? Gibt es eine 

Anerkennung von künstlicher Intelligenz? Die Vorträge 

umfassen  philosophische Ansatzpunkte und 

interdisziplinäre Perspektiven zur Anerkennungstheorie 

und ihrer Verbindung zur digitalen Netzwerkkultur.

Referent:innen:

Christoph Böhm (Stuttgart)

Patrizia Breil (Bochum)

Yaoli Du (Braunschweig)

Gabriele Gramelsberger (Aachen)

Andreas Hetzel (Hildesheim)

Stefan Heuser (Braunschweig) 

Kira Lewandowski (Bochum) 

Niclas Rautenberg (Hamburg) 

Dirk Reinartz (Braunschweig)

Nina Reinfelder (Braunschweig)

Tomoki Sakata (Bamberg)

Domenico Schneider (Braunschweig)

Christian Schröter (Mainz)

Christian Schulz (Paderborn)

Anaïs Siebers (Bonn)

Rosalie Waelen (Bonn)
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Freitag, 27.02.2026

09:00 – 10:45 

Dr. Yaoli Du (Philosophie, TU 

Braunschweig): »Digitale Vernetzung um 

Anerkennung oder Vernetzung durch digitale 

Anerkennung? – Betrachtung der digitalen 

Anerkennung am Beispiel der KI-

Inhaltsmoderation«

Dr. Christian Schröter (Akademie der 

Wissenschaften und der Literatur Mainz): »KI und 

Praktiken der Aberkennung«

Dr. Christoph Böhm (Ethik, Hochschule der 

Medien Stuttgart): » Der Schein der 

Intersubjektivität: Neue ethische 

Herausforderungen durch künstliche Intelligenz«

Kaffee-/Teepause

11:15-13:00

Anaïs Siebers M.A. (Philosophie, Universität 

Bonn): »Das Andere im Digitalen: 

Selbstkonstitution und Anerkennung in der 

Netzkultur«

Prof. Dr. Stefan Heuser (Evangelische Theologie 

und Religionspädagogik, TU Braunschweig): 

»Ethik der Anerkennung in digitalen Kulturen? 

Eine kritische Bestandsaufnahme am Beispiel 

digitaler Games und Caring Communities«

Dr. Domenico Schneider (Philosophie, TU 

Braunschweig): »Homo Ludens im Spannungsfeld 

von digitaler Netzkultur und interkultureller 

Anerkennung – Online-Videospiele als Form der 

Anerkennung«

13:30 – 14:30

Abschlussdiskussion

14:00 – 15:10 

Dr. Niclas Rautenberg (Ethics in Information 

Technology, Universität Hamburg): »Digital (Mis-) 

Recognition in Political Conflict: Critical-

Phenomenological Explorations«

Prof. Dr. Andreas Hetzel (Philosophie, Universität 

Hildesheim): »„Das Recht der Besonderheit“. Ein 

hegelianischer Blick auf Anerkennungsverhältnisse 

in sozialen Netzwerken«

Kaffee-/Teepause

15:30 – 16:40 

Dr. Christian Schulz (Medienwissenschaft, 

Universität Paderborn): »Das Imaginäre der 

Plattformen: Soziale Medien als Infrastrukturen der 

Anerkennung«

Dr. Tomoki Sakata (Philosophie, Universität 

Bamberg): »Amae –Abhängigkeitsbedürfnis im 

digitalen Zeitalter: Ambivalenter Raum für Bindung 

und Anerkennung«

Öffentliche Keynote

17:15 – 18:45 

Prof. Dr. Gabriele Gramelsberger 

(Philosophie, RWTH Aachen): 

»Affektivität und Anerkennung in 

digitalen Netzkulturen«

19:30

Abendessen der Referent:innen

Donnerstag, 26.02.2026

09:30 – 09:45

Eröffnung: Dr. Yaoli Du/ Dr. Domenico Schneider

Grußwort: Prof. Dr. Nicole C. Karafyllis (alle: 

Philosophie, TU Braunschweig)

09:45 – 11:30 

Nina Reinfelder M.A. (Philosophie, TU 

Braunschweig): »Die Rolle der körperlichen Präsenz 

in engen zwischenmenschlichen Beziehungen: Von 

der (Un-) Möglichkeit digitaler Freundschaft«

Kira Lewandowski M.A. (Philosophie/ 

Erziehungswissenschaft, RUB Universität Bochum): 

»Ernährung, Körper und Daten in der digitalen 

Netzkultur: Praktiken der Selbstvermessung und 

Anerkennung«

Dr. Patrizia Breil (Philosophie, RUB Universität 

Bochum): »Embodied Networks. Anwesende 

Abwesenheit als Grundbedingung un/mittelbarer 

Anerkennung«

Kaffee-/Teepause

11:50 – 13:00 

Dirk Reinartz M.A. (Rechtswissenschaft/ Digital 

Innovation and Transformation Law Hub, TU 

Braunschweig): »E-Government und Online-

Partizipation: Wie verändern digitale Technologien 

das Verhältnis zwischen Bürger und Staat«

Dr. Rosalie Waelen (Philosophie, Universität 

Bonn): »Why digitalization demands globalizing 

recognition theory«

Mittagspause
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